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Sozialpolitik
Warum leiden wir ſo ſchwer unter den Gefahren der Sozial

demokratie und warum leidet England gar nicht darunter
Bei Beantwortung dieſer Ja müſſen wir uns zunächſt ver
gegenwärtigen daß der engliſche Boden gegen die Sozialdemokratie keineswegs gefeit iſt England m ſeine ſozial

demokratiſche Gefahr gehabt aber es hat ſie überſtanden Was
man bei uns Sozialdemokratie nennt nennt man in England
Chartismus den Beweis daß dieſer fremd in unſer Ohr
klingende Name nichts anderes bedeutet als man bei uns mit

Sozialdemokratie e hat niemand in überzeugenderer
Weiſe erbracht als der Profeſſor Brentano Die Wogen der
chartiſtiſchen Bewegung gingen in England im Jahre 1848 ſehr
hoch ſie bedrohten den Thron und das Parlament Und man
hat dieſe Gefahr ohne Anwendung von Gewaltmitteln voll
ſtändig überwunden Es giebt heute keine Reſte einer

n oder chartiſtiſchen Partei mehr in
ngland Die Arbeiter gehören im allgemeinen der

liberalen Partei an ſie ſtehen auf dem äußerſten Flügel
dieſer Partei aber ſie ſtehen doch vollſtändig davon ab auf
anderem Wege als auf dem der ſtrengſten Geſetzzlichkeit
Reformen zu fordern Sie wünſchen eine Erweiterung des
Wahlrechts die auch ihnen zu Gute kommt aber ſie beruhigen
ſich bei der Wahrnehmung daß dieſe Erweiterung unauf
haltſame Fortſchritte macht Der engliſche Arbeiter iſt von
treng nationaler Geſinnung die Schandthaten der iriſchen
dordbuben haben bei ihm weder Unterſtützung noch Lobgefunden im Gegentheil die Regierung hat s in ihrem

ſchweren Kampfe gegen die Fenier auf die engliſchen Arbeiter
feſt verlaſſen können Zu ähnlichen Zuſtänden müſſen auch
wir gelangen wenn unſere Verhältniſſe geſunden ſollen Die
Hoffnungen mit denen unſer Arbeiterſtand ſich erfüllt hat
wird man ihm niemals wieder rauben können ſo ſchwer erfüll
bar ſie auch zum Theile ſein mögen und inſofern wird eine

i Partei bei uns beſtehen bleiben Aber der
rbeiter wird ſich daran gewöhnen müſſen die Erfüllung ſeiner

Wünſche nicht von einem jähen Umſchlage aller Verhältniſſeſondern von einer auf Be en Bahnen ſietig fortſchreitenden

Arbeit zu erwarten in muß es kommen und wir hegen
auch die feſte Ueberzeugung daß es dahin kommen wird wir
halten die Befürchtung für eine völlig unbegründete daß einer
ſozialdemokratiſchen Revolution nicht auszuweichen ſei

Wie hat ſich nun jener Umſchwung im engliſchen Arbeiter

Wenn dieſer Artikel ſeine Spitze gegen das Uebermaß von
Staatshilfe und Staatseinmiſchung richtet ſo wird ihn doch kein
unbefangener Leſer ſo verſtehen als ob er dem Staate bezw dem
Reiche jene r und leitende Stellung auf dem ſozial
politiſchen Gebiete beſtreiten wolle welche wir für denſelben im
Sinne der Kaiſerlichen Botſchaft immer in Anſpruch genommenhaben S ded

Der B

Be chämung blicken

eihal e

ſern vollzogen Einfach auf dem Wege der langſam fort
chreitenden ſtill wirkenden Reformen Vor vierzig Jahren

ſah es in dieſem Stande ſehr traurig aus das Buch es
damals Friedrich Engels über die Lage der arbeitenden Klaſſen
in England ſchrieb verleugnete in ſeinem Tone die gehä
Abſicht nicht aber in ſeinem alte ſagte es die Wahrheit
Heute dagegen iſt von dieſem Jnhalt kein Wort mehr wahr
zwar ſind die Arbeiter dort von einem erträumten Ziel
irdiſcher Glückſeligkeit noch ſoweit entfernt wie in anderen
Ländern auch Aber Einrichtungen die mit den humanen
e hen unſerer Zeit in ſchroffem Widerſpruche ſtehen ſind
och beſeitigtEnge hat Fabrikgeſetze erhalten welche die übermäßige

Anſtrengung der Arbeitskraft namentlich von Frauen und
Kindern verhüten und von den arbeitenden Klaſſen ſchwere
We für Leib und Leben abwenden die aus der Nach
läſſigkeit der Arbeitgeber hervorgehen könnten England hat
ein Haftpflichtgeſetz erhalten Das ſind Punkte über welche
wenig zu ſagen iſt Jn dieſen Beziehungen ſind alle Kulturſtagten unreſahr Hand in Hand gegangen und der eine kann

von dem andern wohl in aber nicht in dem
Grundgedanken lernen

England hat aber daneben ein ſehr entwickeltes Kaſſenweſen
Einrichtungen der mannichfachſten Art um die Zukunft des
Arbeiters e die Gefahren der Krankheit der Jnvalidität
und des Alters um die Hinterbliebenen gegen die w des
vorzeitigen Todes ihres S ſicher zu ſtellen diesanbetrifft ſo können wir auf das gliſche Beiſpiel nicht ohne

Dieſes Kaſſenweſen verdankt ſeine Ent
wickelung nicht der Fürſorge des Staats nicht einem ſtaats
ſozialiſtiſchen Gedanken ſondern der freien Selbſtthätigkeit der
Betheiligten überwiegend der Arbeiter ſelbſt aber r ge
wiſſer Schichten in den i Klaſſen welche an dem Wohl
und Wehe der Arbeiter Antheil nehmen

Wenn uns an unſerer neueren deutſchen Entwickelung etwas
betrübt und mit Beſorgniß erfüllt ſo iſt es der Umſtand daß

inzelheiten

dieſe freie Selbſtthätigkeit bei uns in das Stocken n iſt
Die Ungewißheit welche über der Zukunft liegt hat den freien

ein Privatmann
eine Geſellſchaft den Muth nehmen etwas zu thun wenn der
Staat z vorbehält alles was andere gethan haben für
fehlerhaft zu erklären und für ſich allein die Kraft und die

Unternehmungsgeiſt lahm t Woher ſo

n q zu nengliſchen Kaſſen haben durch eigene Kraft das Rechte S
fünden und wenn auch ſie n Ter De im Anfang Fehler
gemacht haben ſo haben ſie mit der Zeit genug gelernt um
dieſe Fehler zu vermeiden

Neben der Selbſtthätigkeit des Arbeiterſtandes geht in Eng
land die Fürſorge der beſſer ſituirten Klaſſen einher welche
Vereine bilden um jedem materiellen geiſtigen und ſittlichen
Bedürfniſſe des Arbeiterſtandes entgegenzukommen und von einem
chriſtlichſozialen Geiſte beſeelt ſind Gewiß iſt dieſer Geiſt

ſehr zu rühmen er iſt in der modernen Geſellſchaft unentbehr
lich Aber unſere deutſchen Chriſtlich Sozialen haben von
den engliſchen wenig oder nichts gelernt Dieſe organiſiren
jene agitiren Jene tragen das Chriſtenthum im Herzen dieſe
auf der Zunge Wenn man ſich bei uns bemühen wollte ſtatt
ſtets auf die Thätigkeit des Staates zu vertröſten die Ver
einsthätigkeit zur Förderung ſozialer Zwecke in ein breiteres
Bett zu leiten ſo würde man gegen die Sozialdemokratie
einen wirkſameren Damm aufwerfen
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Politiſche Ueberſicht
Der Stand der Tonkinfrage iſt nach dem von dem

franzöſiſchen Miniſter des Auswärtigen in der Kammer ge
ebeiten Expoſé augenblicklich der für Frankreich denkbar un

Ching weit entfernt davon an ein Einlenken zu

ßten Peſſimiſ a b nan geden größten Peſſimiſten angenommene Maß hinausEs Lehagt einfach die Herſtellung des status von 1873

d h es erkennt nicht nur den neueſten zwiſchen Anam und Frank
reich geſchloſſenen Vertrag nicht an ſondern es verlangt auch
die Aufhebung des Vertrages von 1874 welcher Frankreich für
ſein gegenwärtiges Vorgehen in Tonkin den einzigen noth
dürftigen Rechtstitel herborgen mußte Dieſe Forderung kann
Frankreich ſchon Ehren halber nicht acceptiren und wenn
China beharrlich bleibt ſo iſt keine Möglichkeit eines fried
lichen Ausgleichs vorhanden Nicht minder ſchlecht ſteht
es für Frankreich in militäriſcher Hinſicht Jmmer und
immer wieder müſſen Verſtärkungen abgewartet werden
ehe die Operationen fortgeſetzt werden können und das
wird vorausſichtlich in ſtets geſteigertem Maße der Fall
ſein müſſen Denn erſtens beſtätigen ſich die Nachrichten von
einem Rückzuge oder gar einem Uebergang der
Flaggen durchaus nicht vielmehr rüſten dieſelben ſich zu neuen
Angriffen und dann iſt es auch nicht mehr zu verheim
lichen daß China für den ſchlimmſten Fall ſeine Vor
bereitungen trifft

Die Ruhe mit welcher die franzöſiſchen Kammern
eröffnet wurden wird nicht lange andauern Die radikale
Linke hat ſich nämlich einſtimmig für die Nothwendigkeit einer
Interpellation über die auswärtige Politik des Kabinets aus
eſprochen Der Tag an welchem die Interpellation in der
ammer eingebracht werden ſoll wird ſpäter feſtgeſetzt

Skandal genug wird es dabei geben

Der nunmehr definitiv vollzogene Friedensſchluß
zwiſchen Ehilke und Peru iſt zwar vom Humanitäts
ſtandpunkt aus höchſt erfreulich doch bleibt es darum nicht
minder wahr daß er weniger die Folge friedliebender Geſin
nungen als vielmehr das Ergebniß zwingender Nothwendigkeit
bildet Sämmtliche Nachrichten welche in den letzten Wochen

gus Lima nach e S n r rein trer Widerſtand von peruaniſcher Seite abſolutund a der ichen auch unter den

günſtigſte
denken hat ſeine Anſprüche ſogar no

unmö
drückendſten Bedingungen unvermeidlich ſei
Star and Herald hatte ſchon unterm 3 September
gemeldet daß der peruaniſche General Caceres 27
ſeiner Ankunft in Ayacucho woſelbſt er ungefähr

unter dem Befehl des Oberſten Davila
ierendie Frage zur Begutachtung unterbreitete ob die Felpf li

keiten fortgeſetzt werden ſollen oder nicht Es wurde einſtimmig
beſchloſſen daß in Anbetracht der Winzigkeit der vorhandenen
kriegstüchtigen Streitkräfte des empfindlichen Mangels an
Schießbedarf und des Wankelmuths der Truppen es vernünftig
ſein würde den Angriff der von Tacna vorrückenden chile
niſchen Diviſion nicht abzuwarten Folglich wurden die Trup
pen entwaffnet und entlaſſen Die Gewehre und Uniformen
wurden nach Arequipa geſandt wohin ſich auch Caceres begab

Die Eröffnung des ſpaniſchen Cortes iſt auf den 1 Dez

Die ſpaniſchen Blätter
feſtgeſetzt worden

en ſich über den endlichenſ

Erfolg der mit Marokko gepflogenen Verhandlungen

Fürſtin und Jüdin
Roman von E v Schwarz Norberg

Fortſetzung

Für jenen Opernabend hatte ſich die Zofe beſonders an
Cent Der Zufall hatte dem Fräulein einen wunderbaren

eidenſtoff in die Hände geſpielt ein wahres Zaubergewebe
Dieſer herrliche unendlich zarte und dennoch ſtarke Stoff war
zu einer Robe verwendet worden und das leuchtende Gelb mit
den wunderbaren Stickereien paßte zu der n Schön
heit Roſa s wie noch niemals zuvor ein abendländiſches Produkt
zu dieſer Robe hatte ſie eine Garnitur von Blumen gefunden
die nicht minder ein Meiſterwerk an Zartheit und exotiſcher
Bizarrerie waren als das Kleid

22

einen einzigen Solitair
Es war zum erſten male in ihrem Leben daß Roſaein ausgeſchnittenes Kleid anlegte Als ſie ſich ſelber ſo im

Spiegel erblickte die weißen Arme und die Schultern entblößt
gerieth ſie in Verlegenheit und es ſchien ihr als würde ſie es
niemals über ſich gewinnen können in dieſem Aufputze ſich den
Blicken der Menge auszuſetzen m

Die Kammerzofe die ihr Erröthen bemerkt hatte lachte überihre Bedenken und Roſa die es ſtets fürchtete vor dieſen Leuten n l e e in aſe verpe e
e zu erſcheinen hüllte ſo in ihren Thegtermantel und Sie hatte die Umgebung ganz und gar vergeſſen inging inunter um die Fürſtin in ihren Ge chhſhoen ſich befand ſie bemerkte es nicht daß die Blicke ihres Ver

nunmehr r dieſem letzten Zugeſtändniſſe an die Mode t dem Woblgefallen auf ihr ruhten
des Tages S oſſen durch die Aufmerkſam ine deren Zi helbe ſe

Jn dem Salon ihrer künftigen u fand ſie m einige Minuten geweſen nur noch erhöht worden war
o nur u riebten die Fürſtin ſelber befand ſich noch Und ebenſo wenig dachte ſie an Saſcha die ſich faſt bis zum

hrem Ankleidezimmer Wahnſinn getrieben fühlte durch den Ausdruck der mi
gedes Alleinſein mit dem Prinzen war für Roſa unendlipeinvoll ohne daß ſie jedoch im ſtande geweſen wäre ſich a

Hrund zu erklären Alle ſeine galanten Zuvorkommenheiten
die kleinen Zärtlichkeiten die er als Bräutigam ſich exlguben
durfte ſetzten ſie ſtets in die tödtlichſte Verlegenheit und immer

e ſie ihn zurückzuweiſen ohne auch nur zu ahnen daß

wir verſtört
Als Schmuck trug ſie nur eine Reihe Perlen und im Haare füh

hre Kälte und ihre Zurückhaltung nur geeignet ſeien die

Leidenſchaft die der Prinz für ſie empfand nur noch mehr zu
entflammen

Als Prinz Louis ſie erblickte eilte er mit großer Lebhaftig
keit auf ſie zu und umarmte ſie mit ſanfter Zärtlichkeit

Wie reizend Sie ausſehen theuerſte Roſa, rief er ent
zückt und nach ihrem Mantel greifend beeilte er ſich ihr dieſe

ülle abzunehmen um ſie alsdann noch einmal mit Haſt in
eine Arme zu ehe

Roſa ſuchte ſich ihm vergebens zu entziehen ſie fühlte ſeine
Küſſe auf ihren Lippen brennen

Von der Thüre her glaubte ſie einen halb unterdrückten
Schrei zu hören und einen Augenblick ſpäter trat Saſcha ein

Die An ſag Fürſtin machte r weitern Seene ein
Ende Der Prinz bot ſeiner Braut Arm der Chevalier

rte die Mutter und die beiden jungen Damen folgten um
ihren Wagen zu beſteigen

Man gab an jenem Abend Die Favoritin Es war eine
roße Gala Vorſtellung mit Du rn a giorno und Vorrn der beſten Kräfte Der Hof bef

e in der auch die fürſtlichen Gäſte ſichtbar waren die an
weſenden Damen trugen Balltoilette und das Haus machte
auf Roſa einen förmlich blendenden Eindruck Es war zum
erſten male in ihrem Leben daß ſie eine Oper hörte und kaum blicke auf den Gegenſtand

dem Louis unausgeſetzt ſeine Braut verfolgte
Roſa s J ja ſelbſt ihre köſtliche Naivetät

wie ſie ſie abermals an e erhöReiz für den Verlohten Er ſich eine i
die er an ihrer Seite verleben wollte wenn er r
die Welt durchſtreifte und ſie das Entzücken durchglühte dasdie Winde di et in ihr Rage Wien e

Leid das ihr Leben verdüſtert ſeit er

Roſa war von der Jlluſion der Bühne ſo benommen daß
ſie im Zwiſchenakte kaum den leichten Plauderton zu treffen
wußte in dem die Damen ſich von allerlei banalen Dingen
unterhielten

Um ſich ihr gefällig zu erweiſen nannte die Fürſtin ihr
der Uneingeweihten mehrere beſonders hervorragende Perſön
lichkeiten des zweiten Kaiſerreiches

Dort jener Herr mit dem geiſtvollen Geſicht re
von Mornyh jener der General Galliffet der zukünftige 9
von Mexiko der ſonderbare alte Herr mit dem geſchmi
Antlitz war der Diamantenherzog von Braunſchweig d ur
Dame in der Loge gegenüber die Prinzeſſin Mathi

an des inSleichgiltig und zerſtreut folgten die Augen Roſa s dieſen
Weiſungen Die u itterte in zarten Schwingungenihrer Seele und mit ehnſuht harrte ſie des Momentes da

ſie z wieder in ihrem Wohllaut würde wiegen können
nals hatte die einige Namen ins Ohorgeflüſtert und ſie war ihren Weiſungen mit den Blicken S

and ſich in ſeiner da rbedeckten ſich die Wangen Roſas mit Bläſſe undleichter Schreckensausruf ihren e n J
ſcha die ſie nicht einen Moment aus den Augen ließ

atte dies alles wohl bemerkt und richtete nun ihre
lcke and der es vermocht hatte dies kalt

ſinnige Mädchen alſo zu erſchüttern und zu erregen
dachte nicht daran daß e beobachtet ſet Starr

und wie blickte ſte auf Herrn der ſoehen in
de gegenüber erſchienen war wo er mit einer Dame

Am ganzen Körper zitternd ſuchte Roſa vergebensſammeln umſonſt machte ſie die Heftigſte Aue mir
deſtens nach außen c

irtlich e e swas
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in
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Sie
ziehen

t ihrliebter Alle die Qualen die

nienials geahnter Gewalt nun abermals über

r
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hätte hinüber eilen mögen um ihn zur Rechen zu
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S Herr mit

m ſe S geſeſſenjunge e verſchwand um ſeiner ſchönen Auftraggeberin

Jaurés zum Oberkommandirenden des Evolutionsgeſchwaders

zeichnung

Andienz dem Chef der Admiralität v Caprivi

ſie her verſunken und vernichtet und ſie allein mit jenem

aus ihrem Traum
Wie ſeltſam Sie Prinzeſfin Sie finden einen Bekannten

Die Prinzeſſin Branisca lächelte ſo vornehm abweiſend
wie ſie es nür jemals von ihrem Vorbilde der FürſtinMutter

aus meiner

hätte gne ſolche Aehnlichkeit zweier Perſonen kaum für mögli

e eSaſcha vieldeutig Sie ſcheinen ſo erregt daß es wohl kanm

e e e
Dadurch
Mann einen Bekannten zu wenden und ihm den Auftrag zu

Akt c en

ngemein befriedigt ans und geben ſich der Hoffnung hin daßDann Cruz eine Rivalin Mogador s und des Centrums 9

Handels jener Küſtengegend werde Zu dieſem Behufe er
matnen ſie das Miniſterium einen Auswandererſtrom nach
Santa Cruz zu lenken welcher den neu acquirirten Küſtenpunkt

her deſto beſſer befähige die Konkurrenz der engliſchenathhre anszuſtechen W Verehe nach o die ſpaniſche t er Dre gen Le Scgeſengexee en
Regierung beabſichtige Santa Eruz init Befeſti en dekt ungern t ba

ativerſehen Garniſon dahin zu legen und es zum
einer Flottille zum Schutze der ſpaniſchen Fiſchereinnternehmungen
zu machen

Wie die Times erfährt wird im Laufe des nächſten
in Egypten ſtationirtenMonats die r der no

britiſchen Truppen zurückgezogen werden
Der falſche Prophet in Ober Egypten ſoll von den

egyptiſchen Truppen wieder einmal geſchlagen worden ſein In
folgedeſſen hat das engliſche Miniſterum wie das Memorial
Diplomatique berichtet den Beſchluß gefaßt dem Oberſten
Hicks Verſtärkungen von dem egyptiſchen Kontingent zu ſchicken
um die Niederlage des Mahdi im Sudan zu ſichern Die
britiſche Regierung hält es von der äußerſten Wichtigkeit mit
dem falſchen Propheten pwerzagleg ein Ende zu machen weil
es dadurch ermöglicht würde das Nilthal zu räumen und den
General Wood den Verſuch mit der eingeborenen Polizei
machen zu laſſen allein die Ordnung in Egypten aufrecht zu
erhalten

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Paris 24 Okt Das Journal offiziel veröffentlicht dieEwareg de bisherigen Botſchafters in Petersburg Admiral

Paris 24 Okt Eine der hieſigen chileniſchen Geſandtſchaft
zugegangene Depeſche beſtätigt die Nachricht von der Unter

des Friedensvertrages mit dem Präſidenten
Jgleſigs und meldet ferner daß galeſias Herr ſei von ganz Peru
mit Ausnahme des Gebietes von Arequipa daß ſich ein chileniſches
Expeditionscorps auf dem Marſche nach Arequipa befinde und daß
der Kongreß von Peru einberufen ſei n

PFetersburg 24 Okt Gegenüber mehrfachen Zeitungs
gerüchten über eine beabſichtigte Trennung der Nikolaibahn
von der großen ruſſiſchen Bahngeſellſchaft und über die
angebliche Bedeutung der von ſeiten der Regierung vorgenommenen
Reviſion der Umſätze letzterer Geſellſchaft ſagt ein Communiqué
der Regierung daß die Regierung die Frage einer ſolchen Tren
nung nicht angeregt habe ſondern nur die Reviſion der Abrech
nungen der großen Bahngeſellſchaft über die Umſätze der Nikolai
bahn und zwar auf Grundlage der allgemeinen Bedingungen
nnter welchen der Uebergang dieſer Bahn an die Privatgeſellſchaft
erfolgt ſei Der Zweck der Reviſion der Betriebsabrechnungen
für die Jahre 1879 1881 ſei insbeſondere die Erörterung der
Einzelnheiten welche zur Beantwortung der Frage dienen könnten
ob nicht ein Theil der von der großen Eiſenbahngeſellſchaft ge
tragenen Unkoſten für Neubauten und der Lieferungen für den
Ausbau der Bahn aus anderen als aus den laufenden Betriebs
einnahmen gedeckt werden müßten Die Reviſion ſei noch nicht
deendigt

Deutſches Reich
Berlin 24 Okt Se Maj der Kaiſer empfing heute

vormittag den Prinzen Georg von Preußen und darauf den
Sohn des Landgrafen von Heſſen Prinzen Friedrich Wilhelm
von Heſſen hörte die Vorträge der Hofmarſchälle und nahm
ſodann im Beiſein des koinmandirenden Generals der Garde
ſowie des Gouverneurs und des Kommandanten von Berlin die

perſönlichen Meldungen des von ſeinen Dienſtreiſen zurückgekehrten

fs der Landgendarmerie Generals v Rauch des aus Frank
reich von der Beiwohnung der dortigen Manöver Tuch en
Commandeurs der 17 Diviſion General Lieutenant v Wartens
leben und einer Anzahl anderer theils verſetzter theils beförderter
Offiziere entgegen Mittags ertheilte der Kaiſer eine längere

und arbeitetemit dem General Lieutenant v Albedhyll Nachmittags ſpeiſte
dann der Kaiſer allein Der Kaiſer wird morgen nachmittag auf
ſeiner Reiſe nach Wernigerode vom Hofmarſchall Grafen

erponcher und den General Lieutenants à la suite Grafen
ehndorff und Jürſt Auton Radziwill begleitet Der Herzog

de ſeg nburs at heute mittag Berlin bez Potsdam wieder
erlaſſen

mit einem Zornesblick ihn zu beſtrafen in ihrer neuen Geſtalt
ſich ihm zeigend ihn ahnen zu laſſen was er ſo leichtfertig
verloren
Doch nein nie hätte g5 ihm Schmerz bereiten wollen Jn
M wierſce regte es ſich ja nur als ein heller Jubel daß ſie
ihn wiederſehen durfte den Ungetreuen den thörichten Flücht
ling der ſich eines Schatzes nicht bewußt geworden den ihm
das Schickſal in den Weg geworfen hatte ne

Ein Blick von ihm und ſie fühlte es daß ſie anfjauchzend
einander in die Arme würden ſtürzen müſſen

Als ihre Blicke ſich jetzt begegneten da wußte ſie daß auch
er ſie erkannt hatte daß er ſie noch liebe ſo wie ſie niemals
w hatte ſeiner in Liebe zu gedenken

In dieſem kurzen Augenblicke war es ihr als ſei alles um

Manne in der Welt
Erſt die vor Erregung zitternde Stimme Saſcha s weckte ſie

in der pariſer Oper Und noch dazu eine intereſſante Figur
ah und wer iſt jener Herr wenn man fragen darf

Der Zauber war entflohen die Erſcheinung die Roſa zur
ßerſten Extaſe geführt hatte erblaßte
Soeben entfernte ſich auch Claude Robert aus der Loge

nachdem er ſich von deren Jnhaberin verabſchiedet

eſehen

Leider habe ich mich in meiner Annahme einen Bekannten
math zu ſehen getäuſcht Komteſſe Es war

eine ganz merkwürdige Aehnlichkeit die mich irre führte Ich

Roſa wandte ſich mit irgend einer Frage an vieum das ihr Unſteſeme Thema abzubrechen

aber gewann Saſcha Zeit ſich an einen jungen

er ſolle um jeden Preis zu erfahren ſuchen wer jenerchwarzem Vollbart men e Ter Peter in der

zu leſten und ehe Minen ſeater ahnt der zweite

h

Reichskanzler

kleinen Bela rung für

S zu ſein glauben zu machen daß er mit den National

konſervativen
im Wahlkreiſe GreifswaldGrimmen die Nationalliberalen mit
den Konſervativen gegangen ſeien eine Angabe übrigens
deren Richtigkeit wir dahin geſtellt n laſſen müſſen da ſie
ſich bei der geheimen Abſtimmung ni
fortſchrittliche Blätter folgende Erklärung ihres ParteiChefs

m Notiz über die Stellung Bebels zur Sozialgeſetzgebung als zutreffend erwieſen hätte und darum hat s auch

der en n ſeien

glaubei Sie Wer weiß fragte

Dem Vernehmen der B P nach begiebt ſich der
Finanzminiſter v Schol z demnächſt nach Friedrichsruh zum

Der Bundesrath beſchloß in ſeiner rriern Sitzung den
er in Hamburg

Baron v Stromberg Ritterguts
Rentier aus Bennſtedt Lehmann
Holzhändler aus Gräfenhainchen Straſſer
und Körner

arbeiter Joſdte und e Straßenraubes wurde ſeitens der Ge

beſitzer aus Eisleben Wittig Mühlenbeſitzer aus Oſtrau Schrader
Freiguts i ergisdorf Fetz Fabrikdirektor aus Cröllwitzn u Be S ſener Bankier von hier

ſitzer auf Welſesholz Laſſe
ankier von hier Rudolph

Kaufmann aus Wettin

ger Oekonom aus Hettſtedt

Stadtrath aus Merſebur1 Jn der erſten ehe ur Verhandlung rer Sache wider
omyslack von hier wegen verſuchter

erſteren Verbrechenschworenen das Schuldig nur wegen

Seitens der Staats

C
Herrn Eugen Richter ſcheint auf einmal ſehr viel daran züggeprochen worauf der Angeklagte wie bereits mitgetheilt zu

anz gutem Fuße ſtehe Der namentlich voniberalen auf
lättern verbreiteten Nachricht gegenüber daß

Gegenüber den falſchen Nachrichten welche die offiziöſe Preſſe
über das Verhalten der Nationalliberalen im Wahlkreiſe Greifs
waldGrimmen verbreitet halte ich mich zu der öffentlichen Er
klärung verpflichtet daß uns die dortigen Nationalliberalen in
dieſem Wahlkampf von Anfang bis zu Ende rückhaltlos unter
ſtützt haben und nicht ein einziger der zahlreich aus allen
Theilen des Kreiſes bei mir eingelaufenen Berichte etwas
anderes bekundet

Es wär zu ſchön geweſen wenn ſich die geſtern gebrachte

nicht ſollen ſein Aus heute uns vorliegenden anderweiten
Kommentaren zu den in Köln von Bebel gethanen Aeußerungen
erſehen wir daß ſich der Sozialiſtengeneral ſehr entſchieden
gegen das Krankenkaſſengeſetz und für die freien Hilfskaſſen
ausgeſprochen hat weil er bei den letzteren ſowohl das mate
rielle Jntereſſe als namentlich auch die Freiheit der Arbeiter
am beſten gewahrt glaubt und weil die freien Hilfskaſſen ein
bedeutendes Hilf und Agitationsmittel für die weiteren Zwecke

n Jn letzterem Punkte dürſte ſich
Herr Bebel täuſchen denn das letzte Stündlein der freien
Kaſſen würde gewiß geſchlagen haben ſobald ſie ſich für politiſche Beſtrebungen Riſoraucgen ließen Der ſonſtigen Argumen

tation des Herrn Bebel aber entgegenzutreten würde ſich nicht
verlohnen Die auf Grund des neuen Krankenkaſſengeſetzes
zu errichtenden Kaſſen werden ja in nicht zu ferner Zeit ſelbſt
für ſich ſprechen und nach unſerer Ueberzeugung eine ſo
h ſende Sprache reden daß alle Ankläger verſtummen

müſſen renWelche praktiſche Konſequenzen die Verbindung zwiſchen
Konſervativen und Centrum das Jdeal der Kreuzztg
nach ſich zieht zeigt ſig recht deutlich in dem Landtags
wahlkreis Flatow Deutſchkrone Zu der dort bevor
ſtehenden Neuwahl eines Abgeordneten erläßt die Centrums
partei einen Aufruf in welchem es heißt Jſt es den Konſer
vativen Ernſt mit uns für Wahrheit Freiheit und Recht ein
zuſtehen dann mögen ſie jetzt den Beweis liefern dadurch daß
ſie mit uns für den polniſchen Kandidaten Herrn v Komi
rawski ihre Stimmen abgeben Solche Zumuthungen wagt
man den Konſervativen bereits zu machen und der Gegen
kandidat iſt nicht etwa ein Fortſchrittsmann ſondern ein Frei
konſervativer

Der berliner Magiſtrat n das amtliche Re
ultat der Stadtverordneten wahlen Danach ſchweben

im 16 und 37 Bezirk noch Verhandlungen über die Feſtſtellung
des Wahlreſultats außerdem ſind zehn Stichwahlen vorzu
nehmen Jm 35 und 38 Bezirk wo bisher Stichwahl an
genommen wurde liegen definitive Wahlreſultate vor da die
für die Arbeiterkandidaten abgegebenen Sti men ungiltig ſind
weil Hausbeſitzer zu wählen waren In beiden Bezirken ſind
Die den der Bürgerpartei gewählt die jetzt ſieben
Sitze hat

Dem Vernehmen nach werden dem ſächſiſchen Land Wind
tage infolge der Steigerung der Staatseinnahmen und des
geringen Erforderniſſes für die Verzinſung von Staatsſchulden
Vorlagen d Wegfalls des 20prozentigen Zu
ſchlages zur Einkommenſteuer wegen Ermäßigung
der Eiſenbahn Gütertarife und Aufhebung des
Chauſſeegeldes zugehen

Der geplante OffizierKonſumverein ſoll wie die Voſſ
Ztg mittheilt am 1 Januar ins Leben treten An der Spitze
ſteht der Premierlientenant p Wedell die Bureaus befinden ſich
in einem Hauſe der Lützowſſraße Jn den nächſten Tagen be
grben ſich mehrere Offiziere im Auftrage des Vereins nach Eng
and um die dort beſtehenden ähnlichen Einrichtungen durch den
Augenſchein kennen zu lernen

O Nach den ſtatiſtiſchen Ermittelungen des Vereins deutſcher
Eiſen und Stahlinduſtrieller belief ſich die Roheiſen
produktion des deutſchen Reichs einſchließlich Luxemburgs im
Monat September 1883 auf 278,486 Tonnen darunter 176,369
Tonnen Phnddelroheiſen 7326 Tonnen Spiegeleiſen 39,983 Tonnen
Beſſemer 31,698 Tonnen Thomasroheiſen und 26,810 Tonnen
Gießereiroheiſen Die Produktion im September 1882 betrug
272,729 Tonnen Vom 1 Jan bis 30 Sept 1883 wurden pro
ducirt 2,514,358 Tonnen gegen 2,326,488 Tonnen im Vorjahre

Greifswald 24 Okt Offizielles Reſultat der im
Wahlkreis Greifswäld Grimmen ſtattgehabten Reichstags
wahl Es wurden im ganzen abgegeben 13,827 Stimmen hiervon
erhielt Graf BehrBehrenhof freilonſ 7575 Senator und Schiffs
kapitän Schwartz in Wolgaſt Kfortſchr 6247 Stimmen der erſtere
iſt ſonach gewählt

München 24 Okt Die Beſchwerde des hieſigen
Magiſtrats gegen die Entſcheidung der Kreisregiernng wonach
keine konfeſſionellen Parallelklafſen in den beiden Simnltanſchulen

et werden dürfen iſt vom Kultusminiſter zurückgewieſen
orden

Darmuſtadt 24 Okt Die Herzogin von Edinburg hat
mit ihren Kindern heute nachmittag die Rückreiſe nach England
angetreten in Köln wird dieſelbe mit ihrem Gemahl zuſammen
treffen und gemeinſchaftlich mit demſelben die Rückreiſe fortſetzen

h

z o u i Salle den 25 Oktober
Jnſolge einer Störung im Betriebe unſerer Druckerei

konnte leider ein Theil der Poſtanflage geſtriger Nummer nicht
r Mittags ſondern erſt mit den Abendzügen verſandt

werden

SchwurgerichtsSitzung vom 24 Oktober
Gerichtshof Vorſitzender Reuter Landgerichts DirektorBeiſitzer v Bruchhaufen Landrichter und Pro Dr Scholl

6 W
anwaltſchaft war eine neunmonatliche Gefängnißſtrafe in Antrag
gebracht worden

v J wurde der Handelsmann Auguſt Pä
nachdem ſeitens der Geſchworenen das Schuldig wegen Meineids

t erweiſen läßt bringen 7

beln von Rolle abholte r mklagten die Bezahlung der von Schmalz übernommenen Zwiebeln
wozu ſich derſelbe jedoch nicht bereit erklärte Jnfolgedeſſen ſtellte

vorheriger merwähnten Strafe verurtheilt

hatte zu ſein

onaten Gefängniß verurtheilt wurde

2 Jn der Sitzung des hieſigen Schwurgerichts vom 10 Okt9 Löbnitz aL

usr ihn ausgeſprochen worden war zu 2 Jahren Zuchtha

n ähig5 Jahren Ehrverluſt verurtheilt auch wurde ihm die
keit aberkannt je wieder als Zeuge oder Sachverſtändiger ver
nommen werden zu können t
ſeiner Strafe auf die Strafanſtalt Lichtenburg abgeführt Der
der Verurtheilung g Grunde liegende Thatbeſtand war folgender
Der Gutsbeſitzer K
1881 an den Anugeklagten und den Hande
aus Schönefeld bei

Kilogr Zwiebeln zum odieſen Zwiebeln entnahm der Angeklagte ſofort 2900 Kilogr
Poen Baarzahlung

Pätz wurde demnächſt zur Verbüßung

arl Rolle aus Baglberg verkaufte am 11 Okt
smann Eduard Schmalz

eitgig 105 Centner 15 Pfund gleich 5257,5
reiſe von 3,75 M pro Centner Von

während der Handelsmann Schmalz einige
des Kaufes die übrigen 2357,5 Kilogr Zwieage nach Abſchlu

Letzterer forderte nun von dem Ange

im November 1881 Rolle bei dem kgl Amtsgericht zu Könner
egen den Angeklagten eine Klage auf Zahlung von 135,25 M
ür die von Schmalz entnommenen Zwiebeln mit der Behauptung

an daß der Angeklagte und Schmalz das fragl Zwiebelgeſchäſt
mit ihm gemeinſchaftlich abgeſchloſſen hätten
beſtritt den gemeinſchaftlich en Geſchäftsabſchluß und
tete daß er ſowohl wie Schmalz jeder für ſeine eigene Rechnung
die von ihnen in Empfang genommenen Zwiebeln von Rolle ge
kauft hätten
zu welchen derſelbe am 1

Der Angeklagte
haup

Letzterer ſchob hierüber dem Angeklagten den Eid
Februar v J vor dem kgl Amts

zu Könnern in folgender Form ableiſtete Jch ſchwöre
aß die Thatſache nicht wahr iſt daß ich am 11 Oktober 1882

andelsmann Eduard Schmalz gemeinſchaftlich
ezüglich in meinem und des Handelsmanus

chmalz Namen und Rechnung 105 Centner 15 Pfund Zwiebeln
von dem Kläger gekauft habe Unter der Annahme daß dieſer
Eid falſch geſchworen ſei wurde demnächſt gegen Pätz die Unter
ſuchung wegen Meineids eingeleitet und derſelbe dann auf Grund

eweisaufnahme vom Schwurgericht zu der Eingange
Jm Auguſt d J beantragte Se

bei der hieſigen Staatsanwaltſchaft die Wiederaufnahme des Ver
fahrens indem er die nochmalige Vernehmung der früheren
Zeugen beantragte und außerdem noch weitere neue Beweismittel
angab Seitens der Staatsanwaltſchaſt wurden denn auch ſofor
tige Beweiserhebungen angeſtellt und da dieſelben anſcheinend zu
Gunſten des Angeklagten ausfielen die Wiederaufnahme des Ver
fahrens bei der hieſigen Strafkammer in Antrag gebracht Dieſe
beſchloß hierauf das Verfahren zu Gunſten des Angeklagten
wieder aufzunehmen worauf derſelbe ſofört aus der Strafhaft
entlaſſen wurde Durch die heutige Beweisaufnahme wurde jedoch
wiederum erwieſen daß der Angeklagte das fr Zwiebelgeſchäft
mit Schmalz gemeinſchaftlich abgeſchloſſen hat weshalb die
kgl Staatsanwaltſchaft gezwungen war gegen den Angeklagten
von neuem das Schuldig in Antrag zu bringen Da auch dem
entſprechend der Spruch der Geſchworenen lautete erkannte der
Gerichtshof auf Antrag der Staatsanwaltſchaft auf Aufrecht
erhaltung des Urtheils vom 10 Oktober v J ſodaß der An
geklagte alſo nunmehr noch ſeine Reſtſtrafe verbüßen muß

Verhandlungen am 26 Okt 1 wider den Bergmann Michael
Uſchareck aus Molmeck wegen Todtſchlag 2 wider den Berg
mann Otto Jähne aus Creisfeld wegen Körperverletzung mit
tödtlichem Erfolge

für meine und des
S Rechnung

NMNeleorologiſche Station

A Ott W U abs 25 Ott U mag
Barometer Millimeter 751,87 750,36Thermometer Celſius 7,38 7,50Relative Fenchtigleit 89,3 92,6ind WRNW1 SO16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 4,6

Weltterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

24 Okt 8 Uhr morgens Neues Fallen des Barometers im ſüdlichen
Britannien deutete auf ein neues von Weſten nahendes Minimum Die Luft
bewegung über dem nördlichen Europa war ſtärker nach Süden hin war ſie
ſchwächer Mitteleuropa hatte meiſt trübes Wetter bei vielſachen Regenfällen
und von Weſten nach Oſten fortſchreitender Erwärmung Stellenweis lag die
Temperatur über der normalen Haparanda 757 3 Süd mäßig Regen
Petersburg 763 0 Süd ſtill halb bedeckt m 53 8 Südweſt friſRegen Wien 762 6 Weſt ſchwach bedeckt Nizza 762 4 12 Nord ſtill heiter
Karlsruhe 761 10 Südweſt friſch bedeckt Paris 759 12 Südweſt leicht
bedeckt Am 22 Okt 7 Uhr früh Pola 758 17 Südoſt ſtark bewölkt Roin
760 18 Südoſt ſchwach bedeckt Neapel 761 18 ſtill ſchwach bedeckt
Konſtantinopel 765 14 ſtill Nebel

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unler Angabe der Quelle geſtattet
Rieſtedt 24 Okt Eine größere Anzahl der Jhnen vor

einiger Zeit ſchon mitgetheilten Prozeſſe hieſiger Einwohner
gegen die MansfeldHettſtedt ſchen Berggewerkſchaften
wegen Anſprüchen auf Entnahme der Kohlen zu einem Vorzugs

preiſe bezw Rückerſtattung ſchon gezahlter höherer Beträge habengeſtern wieder vor dem Am egerht z Eisleben theils durch
Verurtheilung der Gewerkſchaften theils durch Vergleich ihre Er
ledigung gefunden Die Angelegenheit hat damit wie ich höre
ihren Abſchluß noch keineswegs erreicht da eine neue Serie vonProgeſſen gegen die genannten Gewerkſchaften bevorſteht

O Mühlhauſen 24 Okt Nächſten et wird Profeſſor
Wilhelmj unter Mitwirkung des Pianiſten Rudolf Niemann
hier konzertiren Jn letzter Zeit ſind hier mehrfach Typhus
erkrankungen in den letzten acht Tagen z B 31 beſonders
unter den Kindern vorgekommen Behördlicherſeits ſind Vor
ſichtsmaßregeln gegen die weitere Verbreitung dieſer Krankheit
getroffen

yz2 Mühlhanuſen 24 Okt Heute vormittag tödtete ſich
der frühere C Materialwaarenhändler Wilh Gottfr Richter
durch einen Schuß in die Stirngegend Das Motiv der That
ſcheint Verdruß über den vor kurzem erfolgten Verkauf ſeines
Geſchäfts welchen er vergebens rückgängig zu machen verſucht

S Ermsleben 24 Okt Zur Lutherfeier ſt auch für
unſern Ort bereits ein reichhaltiges rege eſtiinnit
An Stelle des mit dem 1 Jan k J ausſcheidenden und auf
eine Wiederwahl verzichtenden Rathmannes pr
D Kluge wurde der Rentier G Held neu und der ebenfalls
ausſcheidende Reutier Schlemmer wiedergerwählt Schon ſeit
mehreren Wochen iſt auf den Rübenäckern der Herren Amtsrath
Rabe und Oberamtmann Wendenburg ein Dampfpflug in
Thätigkett

M Erſurt 24 Okt Zum erſten Male ſeit dem Beſtehen desmeyer Hilfsrichter Geri tsſchreiber Nöld echen ReferendarStaatsanwaltſchaft en exichtsAſſeſſor Vertheidiger
für Tomyslack Herzfeld Rechtsanwält und für M

ippermann Il Rechtsanwalt
Als Geſchworene waren ausgelooſt Ulrich Dampfmühten

b en Schöffengerichtes kam es in heutiger Sitzung vor
rei Zeugen nach ihrer Vernehmung z eich vereidigt

wurden Der Oberſtlientenant des 71 Regts Rogallg von
Bieberſtein iſt zum Oberſt deſſelben Rats befördert worden

r
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e ſeit 3 Wochen verſchwundene Sergeant des hieſigen dachtsmomente nicht belgſtend genug geweſen ſind um die
36

Berliner Börſe vom 24 Oktoberaft ſte u rin 60 G
elhardt wurde geſtern abend im Steiger haltung des Löhr zu rechtfertigen Außer ihm würde ein ſeßate Deutſche und ausländiſche Fonds 4 Oberſchl 40 t II gr 102

Walde a Wehen n einem Baume erhängt aufgefunden der ma tn Co Namens Böswig verhaftet der eben u a 7 5 14733
Tr Schönebeck 28 Okt Ein dreiſter Diebſtahl wurde falls dringend verdächtig iſt im Verein mit noch einer dritten Zeuge d r 1828 de do 859

eſtern abend in einem hieſigen Schuh und StiefelBazar verübt Perſon welche indeß n nicht zur Haft gebracht werden konnte do 101,90 B a Rechte Ober Ufer 102,50 G
in dem Arbeiterſtande angehöriger etwa 20jähriger junger Menſch an der Ausführung des Betruges theilgenommen zu haben Auf Staats Sch Sch 90,00 d An Thüringer V 707 d

der angeblich ein Paar Stiefel kaufen wollte probirte ein ihm gedeckt wurde die Affäre durch den Schwiegervater des Löhr Vrüm nlehe 18959 i Wedenb 9472
vorgelegtes Paar an und nachdem er die Stiefel hin und her dem letzterer die erſchwindelte Summe in einem verſiegelten Je Loſch Carl Mehr 188 re d d trI 8
bemängelt erſuchteh um Vorlegung Velanſe bie jedoch das Packet zur enreg e imord in Sir 3 e eeieee Kiek gudw 8188

ne än ährend nun der Verkäufer die Leiter hinauf Zu dem geſtern gemeldeten Doppelmord in Straß B do 110rz 106,25 b 5 KaſchauOderberg 83ngr weitere r rerhoten und r än bur nes en Um u nur e en 15888 gut u 6
inhaber mit anderen Käufern beſchäftigt war ergriff der Burſche am Montag in Straßburg drei Männer mit dem Zuge aus Lauter 40 de o Czernovges ein anderes zur Hand liegendes Stiefelpagar ſprang damit burg ein welche auf dem Bahnhofsplatze eine Droſchke anriefen Prß Hyp Alt B u 5 3 Se W e 5
zur Thüre hinaus und Roß und Reiter ſah man niemals und nach der Vorſtadt Kronenburg fahren wollten Mitten in der Ruff de ehe 7 s 3 de 1874 380 90
wieder denn in der Dunkelheit war der Dieb ſofort ver Fahrt klopften ſie an die Fenſterſcheiben und ließen halten nachdem enden Etadi An 3 do Ergänzung 378,00 G
ſchwunden ſe guten echte rühre n 7 auf Heſt PapiergRente 88 S gegen Se 73 odeſei ines j en Kopf einer der Strolche würgte ihn während ihm ein anderer do Silber Rente ſterr ze e ehe n ter h de Behcheter ahnen an Chloroſern dettenttes Lug bor de Naſe hielt Von S h n
eine Handelsfrau aus Nordhauſen ein Sittlichkeitsverbrechen S angebee e gre Sahet h W u 7373 s ungariſche Rndoits 5 s

ſucht jähri au wurden zerriſſen Der der wieder zur Seſinnung geangte Kutcher vereitelte durch jem Siühlieniſche Rente /50 uLeiter i gng e ege n Se ter Diernien daß ſich die drei Männer ſeines Gefährtes bemächtigten e 9790 6 Oktbahn S 3 s
e Mühlb 23 Okt Im hieſigen Armenhauſe Dieſe ergriffen ſofort die Flucht Ungefähr zwanzig Minuten vor Ruſſ Engl 1872 65,75 z 5 e e nerbängte ſich geſtern Wiwllag der Armenhäusler Fried Veſſer 9 eine 8 de er ehren r e 2 an Anl 1833 ſo 66 J Jivangor Dombrw 82/80

n Langgaſſe Der im dri k woh 50jährige v Worone 98,90 ba ſollte ſich u den age vor dem Schöffengericht wegen Franz Lienhardt öffnete das Fenſter und erhielt auf ſeine Frage 5 e do OrientAnl II 55,50 kö Am nigreneſch 110 e
nterſchlagung verantworten zur Antwort es ſei Jemand da der ein Rezept habe Kaum war pud ausl Eiſenbahn Stamm 5 MoscoRjäſan 19 n

Mit Bezug auf eine vor mehreren Wochen in unſerer er t und hatte die Außenthür geöffnet als ſeine Frau u StammPrior Liktien ne h 101/30eitung enthalten geweſene Notiz daß den Gaſt H in dte nggrfen r er e ſer W g AachenMaſtricht w3 z R Nota Oblg bzv
ä ſi n ſei werden wir u er der AltonaKiel 7,00 b 5 SchujaJwanoi 75 GS e hein h ſich dieſe Mahregel nicht gegen den Herr Reeb zu Hilfe eilen wollte fand er ſeinen Proviſor todt Berlin Dresden 5 Waren Wien iv 101,00 bz

bisher in Schaſſtädt ſeit kurzem in Merſeburg wohnhaften Gaſt Wer r und wy de a ine Wieſe en ehe g 2 P Jior R z Digatgd Prl 1 g
ri eiſe zugerichtet Die Mordthat war innerha ier Minuten Bresl Schw Freib z 8 Gr Ruſ Obl 66wirth Ir Hageneſt richtet und jedenfalls durch mehrere Perſonen verübt worden am That h 27 z Transkautaſiſche Eſb Obl 53,40 bz

I Bernburg 23 Okt Der Violinvirtuoſe Profeſſor Wil orte fand man ein langes und breites Schlachtmeſſer Endlich Gotthardbahn 10250 Bank und JnduſtrieAltien
Je gab heute hier 9 rn i dar Patt war a n meßrere Thee r d Wenn 33 Aachen Diskonto 133 uiemann ein Konzert Bei der heutigen Stadtrathswah oſten Musketier Ade on der 1 Comp de Reg Kronpr Rudolfbahn Berliner Handels Gef 77,00 dwurde der bisherige erſte Stadtrath Reg Rath a D Noth zum Hoſpitalthore ſchwer verwundet am Boden liegend Der Schädel Mainz Ludwigshafen 285372 s Darmſtädter Bank 152,00 b

erſten beſoldeten Stadtrath der bisherige dritte Stadtrath Geh war ihm mit ſeinem Gewehre das man zerbrochen fand einge 553 g G Die Kommandit
Kommiſſionsrath St zum V 7 n i e e 7 de mit ne in der Sberſcht Ao D B 27325 b r en haſtsbant 128/c0 8wort zum dritten Stadtrath gewählt Von dem bisherigen zweiten Hand hie er Arme der am Dienstag früh noch lebte einen Witt B 198,60 95 g Vant 123,00 bzBStadirath Oekonom Fr Kanzler welcher bereits ſein 25jähriges falſchen Bart Die Taſchenuhr fehlte demſelben Die näheren Oſt kenß Südbahn 128,80 bzB ihre areett Anſtalt 166,80 8

StadtrathsJnbiläum gefeiert hat war die Annahme einer Wieder nd an b n n t beide a r g r e 4 09 e inrge re 338
wahl abgelehnt worden kurzer aber furchtbarer Kampf ſtattgefunden hatte Es wird ver Recht Mitteldeutſche Kredä gaſſen 24 Okt Vor dem Schöffen gericht erſchien muthet daß de eher Senbardis ihren Raub am Wall theilen e e den u 8 Klette t
heute unter der lage rer Aera her e on meter t Wetten S Se in Dresden r 88 See ſiſche Bank 12275 6ich einen rechtswidrigen Vermögensvortheil verſchafft zu haben mordeten Um zwei Uhr war die geſammte Polizeimn S Halle Sor Guben 00 Schleſ BankVerein 110,50 Ge 40 De u Eeſran des Tagelöhners Th Kerſting von auf den Beinen das Telephon hatte ſich bewährt die Unter S Mgd Halberſt B abg 88,90 Weinariſche Bant 90,00 b36
hier Dieſer vielfach vorbeſtraften Kartenlegerin wird zur Laſt ſuchung ward von dem Polizeidirektor Feichter in Perſon einge S Warienb Mlawta 117,25 Admiralsgartendad Akt 52,75 bzG
et durch falſche Vorſpiegelnng ſie könne den Teufel bannen leitet wie der überfallene Kutſcher Schätzle ausſagte ſprechen die S Dir Dibebahn so 6 s 66

ß ellfehen wahrſagen c im Auguſt d J das Vermögen der drei Strolche große kräftige Geſtalten norddeutſchen Dialekt ſen Kreuzburg 9930 6 alleſche Maſchinen 24809
hefrau des Fabrikarbeiters H Claus geſchädigt zu haben Jnfolge des Anfalles auf den Poſten hat der kaiſ Gouverneur Sgechte Od üſer 192,60 b Vauchhütte i

Tetzterer beſuchte am 22 Augnſt ihre Mutter in Vagcke und verlor der Feſtung angeordnet daß von jetzt au ſämmtliche Poſten mit G Saalbahn 95,00 be PhönixVergwext Lit A 95,10 bo6
Anterwegs ihr Umſchlagetuch Jhre Mutter fand darin eine Be geladenem Gewehr und aufgepflanztem Seitengewehr aufziehen ſfenbaduPrioritätseiktien und do 2800
ſtatignng der Ausſage einer Zigeunerin daß die ganze Familie Der Musketier Adels iſt geſtorben ohne vorher zum Bewußtſein Obligationen re nen e n
chön ſeit 40 Jahren behext ſei und veranlaßte ihre Tochter bei gekommen zu ſein 3 Brg Märk r t b doch Hütt B konv 9100 65

e le e eauch der Frau die Karten forſchte die ganz Verwirrte in raffiau iladelphia fiel am 23 d ein Eiſenbahnzug der Northern 7 örbisdor 6,75nirkeſter Weiſe aus und wußte durch ihren Hokuspokus dieſelbe NewYork Bahn durch eine Brücke über den ChamplainKanal v e ne e
ganz in ihre Gewalt zu bringen Sie beſtärkte ſie in ihrem Wahn Alle Wagen wurden zerſchmettert 3 Perſonen getödtet und 22 do V 102,89 b Sächſ Maſch Hartmann 126,00
vom Teufel behext zu ſein und gab ihr die abſonderlichſten Mittel verwundet darunter viele lebensgefährlich 5 do X 103,10 G do Sticmaſchinen 1230 65
an den Böſen zu bannen Natürlich war alles darauf n Jodesurte eil Der 21jährige Korrigende Otto Mohnke n e Verden weS geitzer Maſchinen 15500 ba
die Dummheit Und den Aberglauben der rn ebörig auszubeuten exmordete am 31 Juli die neunjährige Tochter des Eigenthümers BerlinLinhalt wo Wechſet
Deshalb mußte Frau Cl zunächſt rer en war ſie u Auguſt Dalke zu Storkow nachdem er an dem unglücklichen Kinde Berlin Dresden gr 103,50 G Amſterdam 100 l 8 T

n e e e n e Ceee gn Sddtene Strenge ten n el t e et ez Aur dem s den Verſuch gemacht ndlungen ſich der Berl Hamb r ko 108 London 1 Lſtrlkreuz ſich befand alle Genußmittel drei unſchuldigen Thieren S des an Eilchug r n gehe u en öeliner z Bl en P 252 G Paris 100 8 8T
die noch keine Sünde gethan zum Freſſen geben zu wollen Schwurgericht verurtheilte ihn deshalb am 23 d zu 12 Jahren S Draſche e e o 19708
Dre n da z W wie e 3 erig de ger wgehe Zuchthaus und zum Tode e l hört e erſ 90und daß im elterlichen Hanſe zu Bote ein Hahn vor a Perſonalnachrichten Am Dienstag abend ſtarb in z gölnNinden i o b r Bank Drskonto
handen ſei in dem der Teufel ſtecke Der Frau Cl Braunſchweig der OberlandesGerichtsrath a D Bode Derſelbe do 10410 z Berlin Wechſel 4 Lombard S

war früher Mitglied d i i braunſchweigi T 10 Amſterd S Bruſſel 83 London 3wurde von der Wahrſagerin befohlen dieſen Teufels war früher Mitglied des Reichstages auch in der braunſchweigi A do vil 102,80 Paris 3 Petersburg Wi
Hahn zu holen jedoch dürfe ſie nicht fahren ſondern müſſe den er e S wuns ſeit 1860 und in der Synode ſeit 1869 z gaes m g 5 ersburg 6 Wien 4

ung 4 er einen Sitz Mgd Hlbſt Gold Silber und BanknotSie hege e en ehe de We Chelkerg Ergttet ſh Iunt einen Telegraum derſt e h e et
nicht für echt hielt und die nach den Einſtüſterungen der Kerſting Daily News aus Alerandrien infolge von Todesfällen in vier g H Witſenber 2 ehe 7
ß verſchiedenen Diſtrikten Eghyptens immer mehr aus Wainz due W rauts Stücke 16,185 dde waren der le er endet wer De za der ge g z Mar du w epeinigten Frau eine alte Bibel und ein Geſang mit worin F 7 S o mperialsdieſe täglich leſen und die ſie des Nachts unters Kopfkiſſen legen Handels Verkehrs und BörſenNachrichten n 100,50 G ranz Banknoten 80,95 Bmußte Von dem Leſen n den ſorliwährenden hen hre Berliner Börſe 24 Okt Die heutige Börſe zeigte im ganzen 5 e L P ſerr do 170,05 bz
Zuſlüſterungen des Weibes wurde Frau El ganz verwirrt und eine recht feſte Haltung Allerdings ſuchte die Contremine Zeitweiſe durch N B gr Ruſſ do 198,35 bz
in förmlicher Herzensangſt war ſie ein willen oſes Werkzeug des ſtärkeres Angebot einen Druck zu üben allein ohne dadurch mehr als kurz

ſenlo an Waheiagerie hie ihr i seug vorübergehende und unweſentliche Abſchwächungen zu erzielen Als ſchließlich Leipziger Börſe vom 24 Okte

e e e eU l elle des Angebots und die telegraphiſch erwähnte unentſchiedene Haltun R Sächſwelche ihr den Magen abfräßen So ſchleppte denn die Frau Cl ſchwand piehe nd mehr Recht Feſt lagen beſonders Eiſenbahnen en nene an 3333 81,30 P Wagen ge er dh hw 101,45 G

Teller Töpfe Meſſer Gabeln Kannen Schüſſeln Fleiſch Brod notirte Kreditaktien 4831 Franzoſen 530, 30 31 Lombarden 3 do 1050 81,25 G 3 Landrentenhr 95,75 GKaffee Kleidungsſtücke 2c hinter dem Rücken ihres Mannes der 247 7 Mecklenburger 200 Mainzer 108 Oſtpreußen 3 do 500 81,40 G 49 Mansf Gw 1882 160,306
Kartenle erin zu Weiter forderte die Kerſting ein Stück Leinen 127 8 Marienburger 103 Elbethalbahn 341 39 40 Gotthard 3 do 500 81,40 G 4 do 101,25 Pz eg d Vir r Il ertting ein S z bahn 108 2 Diskönto Geſellſchaft 187 Deutſche Baut 144 Thir 4 do 13879 103,25 Gen nen ver Wollen S h bethörten grat Waante 127 h Dortmunder Union 94 Ungarn 78 z St van 00 2328 z em 18 103 25

t S z 1 89,75 G 2das Haus von oben bis unten zu räuchern ſowie ein leckeres 7 do 1847 3500 101,5 4 Lpz Siadtobi868 103,25 GMittagsmahl zu bereiten da durch v ellſeherin gezwungen SHalleſche Getreide und Produktenbörſe d e z 88 e do 1876 102,75
die Hexe bei der Rathſucherin zu Gaſte erſcheinen werde Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 25 Okt do 1870 333 101,50
a W ch nicht einſtellte ckubtähigeen 56 v reihe W i an mit e er Div Eiſenb St Altt Das Eſſen der Kerſting bringen Frau Cl führte au eizen 1000 Ko Mittelqualitäten 168 180 beſſere bis Zu ggei 7alles getreulich aus Als die Hexenbannerin aber immer noch 188 M feinſter märkiſcher bis 192 Mark Roggen 1000 Kilo h ne e 20006 77 e e e

n e wie m den beſten Anzug ihres Wrede Mi a t e 1000 Kilo ruhig Land 155 175 feine 7 e 127,00 G 7 u do Stamm

v 35 145 Lt A 142,5 7 2 2 50en d en hege der Deren ren ne e Kn ne el e geler e n e Seeund der Nachbarsleute die Augen auf Sie erkannte den Schwindel 143 155 M Hülſenfrüchte 1000 Kilo Viktorigerbſen S S Slse eg 19 S r See St 19200
und machte Anzeige und heute wurde die Hexenbannerin wegen 200 225 M Linſen 50 Kilo 12 20 M Küm mel 50 Kilo Eiſen t P w vers e 192,00 Gihres gemeingefährlichen Treibens zu 7 Monaten Gefängniß 25 bis 26 M Mohnſamen 50 Kilo blauer 20 M gef 7e/,0 Altenburg geiß 178,00 u e 115 25 69
und zweijährigem Ehrverluſt verurtheilt Erwähnt muß noch grauer Mark Stärke 50 Kilo 19,50 Mark Dnrx Bodend Vit A 14300
werden daß die ging Art erfolgter Anzeige den größten Spiritus 10 000 Liter Proz feſt Kartoffel 53,25 Mark 6 Lauche Ausl Eiſ P ObtTheil der erhaltenen Sachen wieder herausgegeben hat Vor Rüben o A Rüböl 50 Ko 34 M matt Solaröb 50 Ko 8 HalleSorauGuben 116,50 G v a
Gericht ſpielte ſie ſich als die ſelbſtloſeſte Perſon der Welt auf 9,75 Mark Malzkeime 50 Ko dunkle 4,75 M helle r z re 89
ſie ger u Macht ihrer Mittel und habe alles aus 5,50 M Futtermehl 50 Kilo 7,50 M Kleie Roggen 50 2 e bener Want e e en z
r Mitleid gethan um die Frau aus dem Hexenbanne zu 939 er deitrgen e rn Mark m e ggteie 7 Leipziger Bank 150 00 7 Buſwtichr n Ndw 87,15 G

en ,50 M Oelkuchen fremde 7,65 hieſige 8 M Zu do Kaſſen Verein 103 Ent 1871 85,90 Gv Bericht von H Wagner Sohn Halle 25 Okt e 0 DitVodeſbahWiſſenſchaft Kunſt Literatur Wir haben unverändert zu notiren Weizen 12 Säcke 2 h Baut neue 5 do E 1871 860,25
Der in Rom tagende geodätiſche Kongreß beſchloß wie 85 Ko br feinſter bis 195 ark mittlerer 171 bis 9 Zwidaner 5 do 1874 105 00

on geſtern erwähnt eine Vereinheitlichung der Lä ſeringer unter iz Roggen 1 äcke à 84 Ko br a Graz 77 00ſch ſt äh i inh h z r Längen 183 M ter Not R g9g 2 S cke à Ko b IJnd lt Pr und s Graze LöſlacherSee nng durch Annahme des Meridians von bis 171 M bezahlt abfallende Sorten ünter Notiz Gerſte 12 Säcke o Siam Prior do E 8Greenwich als allgemein giltigen Anfangsmeridian ferner eine 75, Ko br feine Qualitäten 153 168 feinſte höher gehalten 4 Cröllw Papierſabr w2 o 3 gaſchet cr 30 v
Vereinheitlichung der Zeit durch Annahme der von mittlere 138 144 Mark geringere 120 132 Mark Hafer do L Em 5 Prag Dux ſto g 93,75der mittleren Mittagszeit von Greenwich ausgehenden12 Säcke à 50 Ko br 89 96 M ViktoriaErbſen 12 Säckel 5 do Schuldverſchr 109 90 3 do m C ſto Z 98,75 G
Univerſalzeit Die Beſchlüſſe des Kongreſſes werden den 90 Ko br bis 240 bezahlt Raps 12 Säcke à 76 Ko Dörſtewitz Ratim 118,75 5 PragTurnan 88 90 P
t rn eher und n der Wunſch des Kon o R M an W 9 76 r niſgh M Rat ocses obige Beſtimmungen durch eine internation don Ko n Vonau Mark do amerikaniſcher Markvention ſankkionirt zu ſchen ausgeſprochen werden ate Kon rin pr el n M Kümmel v 50 Ko n Die S ten v e n m d Schiff

Jn Frankfurt a M wurde am Dienstag el z ohpreiſe Halle 25 Okt Langes Roggenſtroh von S ten am ifferdes ſchweon en Dihters A Th E Zeratag Frneer 22,50 28 M pr 1900 Pfund Maſchinenſtroh von 18 21 e W Schöne Zuckerrüben n Nagel Winter St Körner
t dgren Lefler aufgeſührtatte c t un n nach dem wehen

iberſe on E Die 2 imPublikum war eine ſetheilte mit agenas e nſnalme Beim

Jn unſerer geſtrigen berliner L Korreſpondenz bitten wir
folgende entſtellende Fehler zu berichtigen Zeile 2 muß es ſtatt
Vorlage Monologe heißen in den elf erſten Zeilen ſtatt Hörickeimmer Möricke und Zeile 26 ſtatt dieſes Forums i t orm
e

Vermiſchtes
lVerbhaftung Ueber die ſchon geſtern nach ei ibatren berichtefe Verhaftung des n

meldet man noch Ein der Fälſchung verdächtiger junger Mann
Namens Löhr wurde bereits am Montag abend eingezogen aber
wieder auf freien Fuß geſetzt weil die zunächſt ermiftelten Ver

r 1200 Pfund Hieſiges Heu von 5 M pr 1200 Pfd
uswärtiges Heu von 3,75 M pr 1200 Pſd

Magdeburger Börfe 24 Okt Kryſiallzuder J 33,25 M Kryſtall
zucker II 32,25 32,60 M Kornzucker von 96 h 28 10 28,50 M Korn
zucker von 95 h 27,20 27,50 M Kornzucker von 94 26,90 27,20 M Korn
r Rend 8890 27,20 27,40 M Nachprod 889 929 20,4 23,80 M

idenz Unver flau Brodraffinade Brodmelis 36,00 36,25 M Gem
Raffinade 34,00 34,25 M Gem Melis J 33,25 M Tendenz Still

Die Aelteſten der Kaufmauuſchaft
Stettin 24 Okt m eleg Betreidemarkr Weizen matt

oco 160 bis 180, pr Ott Nov 179,00 pr Nov Dez 179,00 pr Apr
Mat 188,50 e rühig ivco 142 bis 150, pr Hid Rov 14200pr Nov Dez 144,00 pr AprilMat 149,00 Rüdſen pr ift 315,00 Rüdot

leer n Magdeburg H Braune leer Auſſig Kiſfleex n iſi wie Mauerſteine an i Kict
hölz n Magdeburg C Schmidt Bretter n Neuſtadt Hileer n Magdebnurg Aug Thiele Hafer n Magdebure S

ennig Speichen a Neuſtadt Sommerfeld Zuckerrüben n
Magdeburg E Eichelmann leer u Magdeburg Andreage
St Schuricke Güter n Magdeburg Andrdesgl Lehmann Stabholz n Magdeburg e St Sedan

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 24 Ott ads Uuterd 1,02 25 Htt morg 1,93

24 Okt abs Unterh morgt e a S 13unv 100 pr Okt 65,00 pr April Mat 64 viri ait586 pr vie pr t Neb To pr Apri Mai 553 tus m t loco
Poſen 24 Ott Telegr Spiritus loco ohne

pr Nov Dez 49,40 pr April Mai 50,10 Behanpfet
51,90 pr Ott 53,50 l gibt 21Kolte unter 12 eUnſtrut d i J r Wie vez 0,00 W



E Privat Handels Lehr Anstalt
HALLE a gr VIrichstr 385 I

i Gegründoet 1874f speciell dendie s h fen h h h ihrer Ausblldung
a W Ziel abgesohl K m Bildung wird erreicht in

u3 6 monatlichen Cursen h u W Instituts et zur

mee t a Zane SAnstalt Besto Referenzen Vorzügi billige Pension im Hauss I ilien
Anschiuss Austührliche Prospecte gratis und franco Anmoldungen
et erbeten Hermann Kühne Director

e Mi
empfiehlt ſein Lager

ſämmklicher Jenheiten
zur SHüte Mützen Shlipſe und

Pelzwaaren
zu billigſten Preiſen

emberg ihre grof be Auswahlguder hieber

J 7 u Mäntel
zu ſoliden Preiſen

o euheit
alle a ervev KleiderLeipzigerStraße 105 T reine Wolle

Kinder v 1 bis 10 JahrenFenherren von
geavigues Cvlnder Filz

W See in r a n Ala
Christian Voigt

Halle a Schmeerſtr
T Großer Heiz und Ventilations Effeert

ohne Geruch Ruß oder Staub

WVentilations Gas Ooſon
für Schulen Kirchen 2eJ Patentirt im Jn und Auslande B

Robert Hutscher in Leipzig
Proſpecte gratis und franco

Wange Unterricht
Den geehrten Thelülnehmern unseres Unterrichts zur re

Nachricht dass derselbe am Dienstag und Mittwoch näch
ster Woche beginnt Das Nähere werden wir durch unsern e
Boten bekannt geben Geſt Anmeldungen werden BIumenstrasse 10 und Karlstrasse 27 i gern noch ent

Segen M c I 180060
Kauſmännische Lehranstalt

von R Gollaseh Halle a BrunnenplatzDie Anſtalt gewährt Unterricht in Buchführung Corre rn echnen
Schönſchreiben Deutſch n ä 2c an Kaufleute und ichtkaufleute und
bietet durch das von ihr treng befolgte Prinzip ausſchließlichen Einz elUnter
richts die höchſte Garantie für ſchnellen und gründlichen Erfolg
Mäßiges Honorar Wirkſame Unterſtützung bei StellenGeſuchen Schüler

zahl ſeit 1 Januar 46

Bierhandlung von Otto Werner
Empfehle den geehrten Herrſchaften als ganz vorzüglich

27 Flaſchen Bairisch Bier für Mark 3,00
v Lagerbier für Mark 3,00
Kellereien des Waiſenhauſes

Reichskangier
u

Leipzigerſtraße 18 1 und 2 Etage

Halles i BillardSalon Sempfiehlt S r pe und 3 Gänge im Abonnement 75 5
ber und Weißbier

Jſſcimine J Vater Rhein v ren
Rüdesheim große Märkerſtraße 14 Magdeburg

Kalte und warme Speiſen zu jeder Tageszeit Diners und Soupers
werde auf Beſtellung prompt und gut ausgeführt H Tischbein

Auch habe ich noch zwei Vereinszimmer auf einige Tage in der Woche

frei D OKunstgewerbe Verein
Die nächſte Monats Verſammlung findet im Saale des OaréDav a am Freitag den Setober Abends S Uhr ſtatt z

Tagesordnung1 Geſchäftliche Mittheilungen

Vort trag des Herrn Profeſſor Br Reydemnnn über
Die TerracottaFiguren von Tanagra

Gäſte auch uneingeführt ſind willkommen Der Vorſtand e

duhus Rothenberg

empfiehlt
66 Gr Steinſtr 66 Halle a S 66 Gr Steinſtr 66

Kleiderstoffe
zu r 50 60 75 85 90 Pfg 1 bis 5 Mk pr Meter in geſtreift earrirt und glatt

Mein Lager in
J

WintermäntelnWeh Kobh ift auf s e rltee ausgeſtattet von den einen bis zu den hoch eleganteſten Sachen

und empfehleen gros en getan halbanſchließ Damen Paletots zu Mk 9 anſchließende Damen Paletots zu Mk 10

Dolmans und Habelocks zu Mk 18
Billigſte feſte Preiſe

Die Bonner Jahnen Fabrik
zum bevor ytteß ſenden Lutherfeſt

Luther ne für ereine und Schulen ſowie VereinsFahnen Stand artep c in r ner Ausführung zu
oliden PreiſenAllein Vertretung für Halle und Umgegend

H G Weddy Pönicko

eere Worte
bleiben sie

chemisch reinen angegypeten

HAatun

e undg V Piquette Meinewn 80 El pr Iitr

clio besten
and a

w W es

e u

Wh

n J gesundeste Getränk
nd aber nur anter den I

Bedingungen d Vordehat
weines II Prels Court

b 32 oäs folgende i
welcher Jedem

Es befinden sich Verkaufsstellen meiner Weine ausser meinem
Central Geschàft in

Halle a63 Grosse Sgieirässe 63
7 Bräderstrasse 7

auch bei folgenden zu meinem Halleschen Hause gehörenden Filialen

in Artern bei Herrn Carl BoeselBad Sulza i Th S Henckerv Bitterfeld u GSt E Poetsech
Lönnern a/Saale Hermann BrandtTosw ig aſElbe GSotth ThermannEisleben M Jäckiseh9 Gräfenhainichen 4 V HasseGSenthin Gbr WedemeierMale a/S Leipzigerstr 44 Herm Eschke

5 99 Karlstr 15 Gustav Preisser3 gn rstr l Fr Sieverttr 30 A Trautweinerzverg re B ehe GSGiustav Vetter
Kindelbrück T Milh ReineckeHerseburg C L Zimmermann
Nordhausen u GSaustav RoseOberröblingen aſsee L Catterfeldv Querfurt u L Schrader
Sangerhausen A Hoffmann NehEInh Rob Stier

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Coulanteſte Bedienung

Die Fobrikuiederiage S

S Mey Bälich s
SpPapier n Stoff Wäſche

befindet ſich
große Ulrichſtraße 52

Rob Winkler

Scharrer Gross
MaschinenfabrikW vürnbers

Transp
Dampf

masohinen

Loeomobilen

Specialität
uns Vabrikation
Viele Hunderte
in GebrauchProspecte gratis Vertreter gesucht

Tapeten
von 15 Pfg an

Glanz und Gold Tapeten
von den billigſten bis zu den feinſten
Genres zu eng reellen ger wreifen

in der Tapeten Fabrik von
Emil Bildebrand Nachf

Berlin NO Kaiſerſtr 28
Muſterkaſten nach außerhalb franco

Dur Lutherfeier
Auch für kleinere Chöre od ſchwächere

Kräfte zu würdiger Aufführung geeignet

Gedenket eurer Jehrer
Luther Motette

f gemiſchten Chor compon von
Armin Stein

cent 50 9 Stimmen 60 Zu be
ziehen durch alle Muſikalienhandlungen

Max Koestler Halle
Talchen Kalender

brikpreiſe

für Haus und Landwirthe
auf das Jahr 1884

Von Dr William Löbe
Preis in Callico 2M Leder2 M 50 Pf

Vorräthig bei
Schroedel Simon am Markt 23

Neues Theater
30 October Walther Concert

Bahnhof Tentſchenthal
e den 28 Oktober ladet zur

Tanzmuſi freundlich ein
Kutzsehbanuch

L

Stenogr Verein nach StolzeDonnerstag 8 Uhr Jägerhof Rathbsg

i eec ccececececeeeeee
o vo FamilienRachricht

Es hat Gott gefallen uns unſeren
lieben P Gatten Vater und Soh

den Fabrikbeſitzer Hermann Part
nach ſchweren kurzen Leiden an der Ge

Nlhirnentzündung zu ſich zu nehmen Dies
allen Freunden und Bekannten mit der
Bitte i ſtilles r m Nachricht

Namen der h liebenenCalden a/S 22 10 83 Pauline Barth

i Für den Jſergtentheit verantwortlich

Ich
König in Halle

Expedition Neue Promenade l

Mit Beilagen
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